
Anthropoi 
Bundesverband
anthroposophisches 
Sozialwesen e.V.
Gemeinsam Mensch sein.

Schloßstraße 9
61209 Echzell-Bingenheim
Tel. 06035 - 81 190 | Fax - 81 217
bundesverband@anthropoi.de

Amtsgericht Friedberg 
Nr. 86 VR 2172

GLS Bank
IBAN: DE32 xxxxxxxxxxxxxxx
BIC: xxxxxxxx  

www.anthropoi.de

www.camphill-ausbildungen.de

Systemische Beratung (DGSF)

Anmeldung an

Lippertsreuter Str. 14 a
88699 Frickingen

Ausbildungsort

02
.2

02
5 W E I T E R B I L D U N G

Lehrende
Andreas Zech, (Leitung WMC-Bayern), Dipl. Soz. Päd., Lehrender 
für Beratung und Supervision (DGSF), Systemischer Familienthera-
peut, Coach und Supervisor (DSGF)

Michaela Herchenhan, (Leitung der Familienrekonstruktion), 
Dipl.-Päd., Lehrende für Beratung, Therapie, Supervision und 
Coaching DGSF, Systemische Familientherapeutin, Supervisorin, 
Coachin (DGSF) 

Bernadette Lembke, Dipl.-Psych., Lehrende für Beratung, 
Therapie und Supervision/Coaching DGSF, Systemische Familien-
therapeutin und Supervisorin (DGSF)

Supervisor*innen
Karin Steinbach, Dipl.-Sozialwirtin, Systemische Familienthera-
peutin und Supervisorin (DGSF)
Rainer Kehm, Dipl.-Psych., Systemischer Familientherapeut, 
Supervisor (DGSF)

Kosten
6.504,84 €

Camphill Ausbildungen gGmbH
Tel.   07554 9899840
info@camphill-ausbildungen.de
www.camphill-ausbildungen.de

WMC Bayern in Kooperation mit der 
Camphill Ausbildungen gGmbH

Zertifiziert
nach AZAV

Beginn
20.11.2025

I N F O V E R A N S T A LT U N G E N
14.07 (Präsenz) und 
18.09 (Digital), jeweils 
von 17.30-18.30 Uhr



Abschluss
Die Teilnehmenden erhalten das WMC-Zertifikat zur Systemischen 
Beraterin/zum Systemischen Berater, wenn sie an allen Unter-
richtsblöcken teilgenommen, 70 UE Beratungspraxis nachgewie-
sen, die geforderten Fallpräsentationen und Dokumentationen 
eingereicht, das Abschlusskolloquium bestanden und alle Inter-
visionen und Supervisionen absolviert haben. Danach kann das 
DGSF-Zertifikat beantragt werden. 

Ziel der Weiterbildung
Auf Grundlage des humanistischen und systemischen Rahmen-
konzepts wird die Betrachtung und Analyse von Menschen in 
ihren Beziehungssystemen trainiert. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sollen befähigt werden, eine offene, wertschätzende 
Grundhaltung zu entwickeln. Systemtheoretische Inhalte, Instru-
mente und Techniken und kreative Praxisinterventionen werden 
entwickelt und geübt. Konkretes systemisches Interventionshan-
deln wird für ein breites Spektrum der Kinder- und Jugendhilfe, 
Eingliederungshilfe und sozialen Diensten freier oder öffentlicher 
Träger und andere Arbeitsfelder geschult.

Inhalte
	 Grundlagen des Systemischen Denkens und Handelns
	 Systemische Haltung
	 Arbeiten mit Systemen
	 Konstruktion der Wirklichkeit
	 Herkunftswoche: Selbsterfahrung und Rekonstruktion
	 Systemische Hypothesenbildung
	 Systemisches Arbeiten mit Familien und Gruppen
	 Systemische Beratung in Krisen
	 Netzwerkarbeit und Bilanzierung

Zielgruppe
Fachkräfte in der Kinder- und Jugendhilfe (u. a. 
auch in der Familienhilfe & Schulsozialarbeit), 
Eingliederungshilfe, Sozialmanagement und 
sozialen Diensten freier oder öffentlicher Träger 
sowie alle weiteren sozialen Berufsgruppen.
Der eigene Tätigkeitsbereich sollte zugleich das 
Praxisfeld für die Arbeit mit Systemen enthalten, 
auf jeden Fall muss die Umsetzung systemischer 
Beratung gewährleistet sein.

Dauer und Ablauf
	 ca. 2,5 Jahre, 20.11.2025 – April 2028
Die Weiterbildung umfasst 634 Unterrichtsein-
heiten. Die Lehreinheiten werden in 3-tägigen 
Blöcken berufsbegleitend durchgeführt. Die 
Reko-Woche findet zwischen dem 4. und 5. 
Block statt. Die Weiterbildung endet mit einem 
Abschlusskolloquium, bei dem alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihre theoretischen und 
praktischen Kenntnisse in systemischer Beratung 
nachweisen.

Der Kurs ist zertifiziert nach AZAV und kann durch 
die Agentur für Arbeit oder das Jobcenter gefördert werden.
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